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Gewerbebund und Kommunalpolitiker beleuchten Wirtschaftsstruktur

Flecken Diepenau gut aufgestellt
Auf Einladung des Gewerbebundes 
Diepenau-Lavelsloh trafen kürzlich im 
Modehaus Gosewehr in Lavelsloh der 
Landtagsabgeordnete Karsten Heine-
king, Diepenaus Bürgermeisterin An-
negret Trampe, deren Stellvertreter 
Martin Herbst sowie Samtgemeinde-
bürgermeister Reinhard Schmale  mit 
dem Vorstand des Gewerbebundes 
Diepenau-Lavelsloh, unter Leitung des 
Vorsitzenden Hartwig Nolte, und maß-
geblichen Kaufleuten des Grundzent-
rums Diepenau zusammen. 

Nach einer kurzen Bestandsaufnahme 
wurde eingehend über die Weiterent-
wicklung des Standortes diskutiert. 
Hervorgehoben wurde die herausragen-
de Bedeutung des überregional bekann-
ten Modehauses Gosewehr sowie der 

leistungsstarken Handwerks- und Ein-
zelhandelsbetriebe, eines Busunterneh-
mens sowie der örtlichen Gastronomie. 

Mit Stolz wurde auf bedeutsame Neu-
ansiedlungen der letzten Jahre in den 
Gewerbegebieten verwiesen. Viele neue 
Arbeitsplätze seien dort geschaffen 
worden. Zusammen mit den Arbeits-
plätzen in zahlreichen alteingesessenen 
Betrieben biete der Flecken Diepenau 
mittlerweile fast 1.500 Arbeitsplätze 
und 400 Ausbildungsplätze. 

Maßgeblichen Anteil an dieser Entwick-
lung habe die regionale und kommunale 
Wirtschaftsförderung - die Wirtschafts-
förderung des Landes, des Kreises 
(WIN), der Samtgemeinde Uchte und 
des Fleckens Diepenau. 

Zur positiven Weiterentwicklung des 
Ortskerns Lavelsloh sei die Ansied-
lung neuer Einzelhandelsbetriebe an-
zustreben. Als gutes Beispiel wurde 
das Einkaufszentrum Uchte angeführt. 
Dort zeige sich, dass die innerörtliche 

Ansiedlung neuer  Einzelhandelsbetrie-
be eine Stärkung des Ortes bewirke. 
Thematisiert wurde auch die „Residenz 
Vitaloh“ - das im Bau befindliche Ärzte- 
und Dienstleistungszentrum mit Senio-
renbetreuungs- und Pflegeangebot.

Als Fazit der Zusammenkunft wurde 
festgestellt: Der Flecken Diepenau ist 
gut aufgestellt. Die örtliche Politik und 
die Verwaltung haben die Weichen für 
das Grundzentrum Diepenau zukunfts-
sicher gestellt. 

Zu Gast bei POLIPOL
Kürzlich besuchten ehemalige und 
derzeitige CDU-Ratsmitglieder des Fle-
ckens Diepenau zusammen mit dem 
Landtagskandidaten Karsten Heineking, 
MdL, und den ehemaligen und jetzigen 
Gemeindedirektoren Dieter Sprado und 

Reinhard Schmale die Firma POLIPOL, 
die seit 2010 ihren Sitz in Diepenau hat 
und seitdem das wirtschaftliche „Aus-
hängeschild“ des Südkreises ist.

Die Vertreter aus Politik und Verwal-

tung konnten sich bei einem Rundgang 
und in guten Gesprächen ein eindrucks-
volles Bild davon machen, was aus dem 
„Mammutprojekt“geworden ist, das 
alle Beteiligten vor einigen Jahren mu-
tig und weitsichtig angegangen waren. 

Sie konnten sich von der Leistungsfä-
higkeit des Unternehmens überzeugen, 
das in Diepenau ca. 300 und weltweit 
ca. 4.800 Mitarbeiter beschäftigt.

Firmenchef Gerd Hemmerling zeigte sich 
sehr zufrieden mit der Standortwahl auf 
dem Lande, die dem deutschen Markt-
führer der Polstermöbelproduktion eine 
gute Entwicklungsmöglichkeit auch 
für die Zukunft bietet, zumal mehr als 
50.000m2 Fläche zur Verfügung stehen.

Sowohl Herr Hemmerling als auch die 
Rats- und Verwaltungsvertreter lobten 
die außerordentlich gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bei der Pla-
nung und Verwirklichung der Firmen-
ansiedlung in Diepenau, die von der 
Gemeindeverwaltung zusammen mit 
der CDU-geführten Ratsmehrheit von 
Anfang an nach Kräften unterstützt und 
gefördert worden ist.

Abschließend sicherten die Vertreter 
von Rat und Verwaltung sowie MdL 
Karsten Heineking dem Firmeninhaber 
auch für die Zukunft ihre volle Unter-
stützung zu.

Anzeige Grenzbote.ai   15/1/13   22:19

Einladung zur  
Generalversammlung 
des SC Viktoria 
Lavelsloh

Die diesjährige Generalversammlung 
findet statt am:

15. Februar 2013 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Rödenbeck in Lavelsloh.

Neben den alljährlichen Versamm-
lungspunkten wird die Planung zum 
100-jährigen Vereinsjubiläum vorge-
stellt.

Neue Kurse bei der Volkshochschule in Uchte
Am Dienstag den 12.02 startet unter 
der Leitung von Lilo Möllenbruck von 
18 - 19:30 Uhr Autogenes Training 
und 19:45 - 21:15 Uhr Progressive 
Muskelentspannung nach Jacobson.

Im  PC-Anfängerkurs werden den Teil-
nehmenden, die bisher noch keine oder 
wenig Erfahrung im Umgang mit einem 
PC haben, Grundkenntnisse  vermittelt. 
Ohne zeitlichen Druck werden zahlrei-
che Beispiele gezeigt, geübt und wie-
derholt. Start ist am 13. Februar, 19 
Uhr, unter der Leitung von Jutta Witte.

Anke Nürnberger  bietet  ab Donnerstag 
14.02., 19:30 Uhr  den Kurs Qi Gong 
-Harmonie für Körper, Geist und See-

le. Im Mittelpunkt des Kurses stehen 
die „5 Elemente“. Die Übungen sind so 
aufgebaut, dass sich der Kurs für Anfän-
ger/innen und Fortgeschrittene eignet. 

Wieder im Angebot sind die Kurse La-
tin Dance, getanzte Fitness, mit latein-
amerikanischer oder bekannter aktuel-
ler Musik und Raks-Sharqi-Bauchtanz 
bei Birgit Meier. Beide Kurse beginnen 
am 14. Februar.

Im Kurs Obstbaum- und Beeren-
strauchschnitt unter der Leitung von 
Martin Rahe erlernen Sie im Theorieteil 
am 15.02. die wesentlichen Grundla-
gen des Obstbaumschnitts und allge-
meiner Gartengehölzschnitte. Bei der 

praktischen Veranstaltung am  16.02. 
besteht Gelegenheit unter fachkundi-
ger Anleitung den Schnitt auszuprobie-
ren. 

Spanisch für den Urlaub.  Dieser Kurs 
wendet sich an Teilnehmer/innen mit 
geringen Vorkenntnissen, die eine Reise 
in ein Land mit spanischer Sprache pla-
nen. Der Schwerpunkt liegt auf mündli-
cher Verständigung. Start ist Dienstag 
der 19.02.  von 18:30 - 21:30 Uhr.

Neu im Programm

‚My Boshi‘ Mützen häkeln mit Anke 
Höhne. In wenigen Stunden häkeln 
Sie Ihre erste ‚My Boshi‘. Ob modisch 

cool mit Neonfarben, uni oder dezent 
gemustert, kreieren Sie Ihre eigenen 
Modelle. Start ist Donnerstag der 14. 
Februar um 19 Uhr.

Kugeln aus Weidengeflecht, große 
und kleine Weidenkugeln, beleuchtet 
mit Lichterkette ergeben wunderschö-
ne Deko-Objekte. Der Kurs findet am 6. 
März von 18:30 bis 21:30 Uhr statt und 
der Kurs Rankgerüste aus Weiden, am 
Mittwoch, 13.Februar von 18:30 -21:30 
Uhr.

Information und Anmeldung bei der 
Volkshochschule Uchte, Leiterin  
Margret Brandt, Tel. 05763-941566,  
oder  per E-Mail: vhs-uchte@gmx.de.
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VGH Vertretung Heinrich Tuitjer
Esserner Kirchstraße 14 • 31603 Diepenau
Tel. 05777 9500 • Fax 05777 9501
www.vgh.de/heinrich.tuitjer • heinrich.tuitjer@vgh.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr,
Mo. – Do. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 14.00 – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Heinrich Tuitjer Petra Barg Heinfried Kehlbeck

Der Name ändert
sich. Der gute
Service bleibt.
Ab dem 1. Januar 2013 wird Herr
Heinrich Tuitjer Ihr neuer Ansprech-
partner in allen Versicherungs- und
Finanzierungsfragen sein. 

Herr Heinfried Kehlbeck, sowie Frau Petra
Barg werden weiterhin mit ihrer fachlichen
Kompetenz für Sie zur Verfügung stehen.

MAMA - FIT
- Die Rückbildung nach der Rückbildung -

Start: 21.02.13/ 20 h - Leit. In. Cording-Quellh. 
10 Termine à 60 Min. -  80,00 € - KK-gefördert

NEU!

Markus Hinrichs - Amtshof 2 - 31603 Diepenau
Tel: 05775 - 9667707 - www.dat-trimmhus.de

MAMA - FIT startet 
im DAT TRIMMHUS
Im DAT TRIMMHUS startet das neue 
Jahr mit einem neuen Kursangebot. 
MAMA-FIT komplementiert das weitrei-
chende Angebot und richtet sich an jun-
ge Mütter, die nach der herkömmlichen 
Rückbildung noch einen Schritt weiter 
gehen möchten um fit und gestärkt den 
Alltag mit dem Kind zu meistern.

„Wir konzentrieren uns in erster Linie 
natürlich auf den Beckenboden und die 
klassischen weiblichen Problemzonen, 
lassen aber auch die Ausdauer und die 
Entspannung nicht zu kurz kommen. 

Die Kursteilnehmerinnen sollen sich 
auspowern und zeitgleich auch ent-
spannen, dies sensibilisiert die Kör-
perwahrnehmung und gibt Kraft für 
die anstehenden Aufgaben“, so Indra 
Cording-Quellhorst (Kursleiterin). Die 
Idee zum Kurs kam dem Team in einer 

lauen Sommernacht und dem Test des 
neu erworbenen Trampolins. 

„Es kann doch nicht sein, dass man 
als Mama vor nahezu jeder schnellen 
oder hüpfenden Bewegung zuerst die 
Toilette aufsuchen muss oder man sich 
körperlich nichts zutraut, dies möchten 
wir ändern“, so Mona Hinrichs vom DAT 
TRIMMHUS. 

„Mit Indra haben wir eine Physiothera-
peutin, die selbst junge Mama ist und 
diverse Fortbildungen im Bereich Be-
ckenboden und Fitness absolviert hat, 
sie weiß worauf es ankommt und freut 
sich auf diese neue Herausforderung.“

Weitere Infos zum Kurs auf www.
dat-trimmhus.de, am Telefon unter 
05775 / 966 7707 oder per Email an 
info@dat-trimmhus.de.

5. Lavelsloher Brennholztag am 9. Februar 2013
Europameister Dirk Braun im Sport-Holzfällen zu Gast
Beeindruckende Vorführungen, attrak-
tive Sonderangebote und kompetente 
Beratung rund um das Thema 

„Brennholz sägen und verarbeiten“ 

– das erwartet Sie am 5. Lavelsloher 
Brennholztag. 

Am 9. Februar  ist es soweit und die-
ses Mal kann die Firma Bekemeier mit 
einem ganz besonderen Highlight auf-
warten: 

Dirk Braun, mehrfacher Stihl-Tim-
bersports Europameister im Sport-
Holzfällen 

wird  live vor Ort versuchen, seinen 
eigenen Rekord im Holzspalten zu bre-
chen. In seiner Show präsentiert er au-
ßerdem seine Künste mit Sägen mit bis 
zu 80 PS Motorleistung. 

Auch Förster Karsten Bölz wird zeigen, 
was mit einer Kettensäge so alles mög-
lich ist und hochwertige Figuren schnit-
zen.

Die Firma Bekemeier hat zum 5. Lavels-
loher Brennholztag außerdem zahlrei-
che Sonderaktionen für Sie vorbereitet: 
Wer seine eigene Motorsäge am Brenn-
holztag zur Inspektion abgibt, zahlt nur 
15,- Euro für die komplette Reinigung, 
eine neue Zündkerze, das Einstellen 
des Vergasers und das Kettenschärfen. 

Außerdem erhalten Sie

20 % Rabatt auf alle original Stihl 
Sägeketten 
 
Original Stihl-Schnittschutz-
stiefel für nur 69,- Euro.

Auch die regionalen Lieferanten und 
Partner der Firma Bekemeier sind 
wieder beim Brennholztag dabei 
und stehen Ihnen bei Fragen mit ih-
ren Experten kompetent zur Seite. 

Informieren Sie sich über Ofen- 
und Heizungsbau und das Thema 
„Solartechnik“. Die Deula stellt ihr 
umfangreiches Ausbildungs- und Qua-
lifizierungsprogramm vor. Außerdem 
erwarten Sie ein Brennholzverkauf, der 
Schornsteinfeger, das Forstamt, Häcks-
lervorführungen und ein mobiles Säge-
werk.

Bei Hunger und Durst können Sie sich 
auf die berühmten Holzfällersteaks, 
frisch geräucherte Forellen, ein Kaffee- 
und Kuchenzelt, ein Getränkezelt und 
vieles mehr freuen.

5. Lavelsloher 
Brennholztag 

Mit vielen renommierten Firmen aus unserer 
Region und vielen attraktiven Sonderaktionen!

auf  alle

20 %
Sägeketten

15,- €

Inspektion 

für jede 

Motorsäge 

(die an diesem Tag 

abgegeben wird)

am 9. Februar 2013

69,- €
Schnitt- 

schutzstiefel

solange Vorrat 
reicht

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Tel. 05775 344

Bergkirchener Str. 16
32479 Hille

Tel. 05734 2124
www.bekemeier-lavelsloh.de

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Mindener Straße 2   31603 Diepenau
Tel. 0 57 75 / 344

Bergkirchener Straße 16   32479 Hille
Tel. 0 57 34 / 21 24

Für das 
leibliche Wohl:

Holzfällersteaks

frischgeräucherte  

Forellen

Kaffee und Kuchen

Getränkezelt

anzeigen@grenzbote.de
Der nächste Grenzbote erscheint am: 

6. März 2013
anzeigen@grenzbote.de

Redaktionsschluss: 15. Feb. 2013

Stellenausschreibung für 
Bundesfreiwilligendienst
Die Samtgemeinde Uchte bietet in der 
Zeit vom 1. September 2013 bis 30. 
Juni 2014 eine Bundesfreiwilligen-
Stelle in der Grundschule Diepenau 
an.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen an die 
Grundschule Diepenau
Schulstraße 12
31603 Diepenau

Für Fragen ste-
hen Ihnen Frau 
Hannelore Weiß-
mann (Rektorin 
der Grundschule 
Diepenau) un-
ter der Tel.-Nr. 05775-456 sowie Frau 
Anke Struckmann (Samtgemeinde Uch-
te) unter der Tel.-Nr. 05763-18330 ger-
ne zur Verfügung.
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Der nächste Grenzbote erscheint am: 
6. März 2013

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Feb. 2013

Lavelsloher Straße 13 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 267
info@gasthaus-heidemann.de | www.gasthaus-heidemann.de

Fr., 8. Feb.   Spare Ribs Büffet „Satt“ 11,90 €

Do., 14. Feb. 3-Gang Valentinstag-Menü bei Kerzenschein

Fr., 15. Feb.  Grünkohl-Büffet „Mit allem Drum und Dran“ 9,90 €

Fr., 22. Feb.  Schnitzel-Büffet mit Dessertauswahl 13,90 €
Wir bedanken uns für Ihre Tischreservierung.

Jeweils ab 18 Uhr

Grünkohl
Grünkohl (Brassica oleracea convar. 
acephala var. sabellica) ist eine Kohl-
art, die besonders in Norddeutschland, 
Mecklenburg-Vorpommern, Dänemark 
und den Niederlanden bekannt und be-
liebt ist. In Süddeutschland und Öster-
reich ist Grünkohl dagegen weitgehend 
unbekannt und diente dort früher häufig 
nur als Hühner- oder Hasenfutter. 

Grünkohl ist ein typisches Wintergemü-
se und war früher ein wichtiger Liefe-
rant des wichtigen Vitamin C.

Im Gegensatz zu anderen Kohlarten 
muss Grünkohl nicht lange gekocht 
werden. Zarte Grünkohl-Blätter ohne 
Stängel lassen sich ähnlich verarbeiten 
wie Spinat. Man kann sie sogar in def-
tigen Salaten mit Speck, Schinken oder 
Zwiebeln verwenden.

Zur Erntezeit des Grünkohls, die übli-
cherweise erst nach dem ersten Frost 
beginnt und den ganzen Winter über 

dauern kann, wird in vielen Norddeut-
schen Regionen ein regelrechter Kult 
um den Grünkohl aufgeführt. Es gibt 
Grünkohlfeste und es werden Grünkohl-
könige gewählt. Die Stadt Bremen ver-
anstaltet gar seit 1545 ein öffentliches 
Grünkohlessen.

Grünkohl ist wichtiger Bestandteil vieler 
norddeutscher, holländischer und däni-
scher Wintergerichte. Am Bekanntesten 
ist dabei wohl „Grünkohl mit Pinkel“, 
Grünkohl mit einer geräucherten Grütz-
wurst. Andere Beilagen zu Grünkohl 
sind bspw. Kasseler, Schweinebacken, 
Kohlwurst oder groben Bratwurst, Brat-
kartoffeln oder Salzkartoffeln. 

In den Niederlanden wird an Winterta-
gen häufig boerenkool, Grünkohleintopf 
aus Grünkohl und Kartoffeln, serviert 
mit Gelderse rookworst (Gelderländi-
sche Räucherwurst) gekocht. In Däne-
mark ist Grünkohl ein beliebtes Weih-
nachtsessen.

Öffnungszeiten:

Verkauf ab Fabrik
Ordnungsboxen in
verschiedenen Größen und Farben
Schubladenkästen
Mappen in versch. Farben DIN A2/A3/A4
Geschenkpackungen
Kinderhäuser aus Wellpappe

in vielen FarbenTonkarton 300 g und Tonpapier 120 g
Kartenrohlinge mit unterschiedlichen
Ausschnitten mit Zubehör zum Selbstgestalten
Bastelmaterial in großer Auswahl

am 13. Februar 2013,
am 13. März 2013 und

am 10. April 2013
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mercedes Jahreswagen

Hauptstr. 34 31603 Lavelsloh
Tel. 0 57 75/1445

www.mercedes-jahreswagen-kruse.de

Jahreswagen
ca. 50 Fahrzeuge vorrätig
Zum Beispiel:

B 180 BE, Mod. 2012, EZ 6/12,
schwarz, 9 000 km 24.890,- �

B 180 CDI, Mod. 2012, EZ 5/12,
11 400 km, Navi, PTS,
monolithgrau 24.990,- �

B 200 CDI, Mod. 2012, EZ 2/12,
20 500 km, Xenon, 
mountaingrau 26.900,- �

C 220 CDI, AVA, Bj. 7/11,
SD, 19 400 km 25.990,- �

C 200 CDI, AVA, Autom. 7G., AHK,
Comand, EZ 11/11 29.790,- �

C 200 TCDI, AVA, Autom. 7G.,
Comand, EZ 11/11 29.790,- �

C 180 T, AVA, Autom., Comand,
AHK, PTS, Bj. 10/11,
25 600 km 27.990,- �

GLK 350 CDI 4M, Autom. 7G.,
Panor.-Dach, Standhzg.,
EZ 2/12 40.890,- �

Der Familieneinkaufstag in Lavelsloh und Essernvon 13.00 bis 18.00 Uhr verkaufsoffen

Lavelsloher 
Frühlingsfest
am 17. März 2013

anzeigen@grenzbote.de

„Gut Blatt Uchte“ dominiert 
Südkreispokal 2012
Beim alljährlichen ausgetragenen Tur-
nier um den Skat-Südkreispokal im 
Gasthaus Heidmann in Essern sicher-
ten sich die Gäste vom Skatclub  „Gut 
Blatt Uchte“  in der 
Mannschaftswer-
tung und im Einzel 
jeweils den ersten 
Platz.

Sieger in der Einzel-
werung wurde Dirk 
Tiermann (Uchte) 
mit 2.173 Punkten 
vor Martin Scheja 
(Essern) mit 1.758 
Punkten und Günter 
Hagedorn (Esssern) 
mit 1.675 Punkten. 

In der Mannschaftswertung erreichte 
der Erstpltzierte „Gut Blatt Uchte“ (Tier-
mann, Wagner, Wehking, (Kruse) 5.933 
Punkte.

Schadstoffsammlung
Die erste Kleinmengen-Sonderabfall-
sammlung im Jahr 2013 findet statt:

am Samstag, den 09.03.2013
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Uchte, 
Zentrale Annahmestelle 
(Am Richteberg) und
am Dienstag, den 12.03.2013
von 12.15 Uhr bis 14.30 Uhr 
in Diepenau, Marktplatz Lavelsloh

Der Landkreis Nienburg/Weser weist 
daraufhin, dass für die Altölentsorgung 
unbedingt die kostenlose Rücknah-
mepflicht der Verkaufsstellen genutzt 
werden sollte. Elektro-Geräte können 

jederzeit bei der 
Z e n t r a l e n - A n -
nahmestelle in 
Uchte, Am Rich-
teberg, kostenlos 
abgegeben werden. 
Beim Schadstoffmobil können zusätzlich 
Elektro-Kleingeräte wie Rasierer, Föhn 
und Bügeleisen abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte bezüglich 
der Termine steht Frau Struckmann 
(05763/183-30) im Sachgebiet Bürger-
dienste zur Verfügung. Bei grundsätzli-
chen Fragen wenden Sie sich bitte an 
den Landkreis Nienburg, Herrn Schnie-
ring (05021/9219207).

Beeindruckendes Konzert zur Weihnachtszeit 
vom Musizierkreis Warmsen
Zu einem abwechslungsreichen und 
weihnachtlichen Konzert hatte der Mu-
sizierkreis Warmsen in die Grundschul-
aula eingeladen. Interessierte Zuhörer 
wurden mit Balladen und weihnacht-
lichen Liedern und Gesängen für ihr 
Kommen belohnt. 
Die kleinen Flötenspieler eröffneten 
das Konzert mit einem Bewegungs-
stück Feliz Navidad und Soloauftritten 
auf der Blockflöte und erhielten dafür 

einen großen Applaus. Balladen, wie 
Für Elise, Ballade pour Adeline und The 
River flows in you erfreuten die Herzen 
der andächtigen Zuhörer.
Die Keyboarder hatten wochenlang für 
diese Darbietung geübt und zeigten 
dabei ihr großartiges Können. Viel Be-
geisterung wurde entflammt, als Key-
boarder und Flötenspieler mit viel Kon-
zentration gemeinsam Gingle bells und 
Engel auf den Feldern darboten.

Die Jugendlichen Flötenspielerinnen 
spielten ein Arrange-
ment auf der C-Flöte 
und der F-Flöte aus 
Ode an die Freude von 
Beethoven, Stille Nacht, 
Heilige Nacht und Fröh-
liche Weihnacht überall 
mit viel Gefühl für Mu-
sik und Interpretations-
kunst. 

Die Leiterin des Musizierkreises Ina 
Schmidt-Bollhorst hatte ein abwechs-
lungsreiches und stimmungsvolles Kon-
zert zusammen gestellt. 

Im Musizierkreis Warmsen wird seit 35 
Jahren musiziert, z. Zt. spielen im En-
semble und auch in Einzeldarbietungen 
drei Flötengruppen, drei Keyboardgrup-
pen und zwei Gitarrengruppen unter der 
Leitung von Jaqueline Lauf.
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

Hauptstr. 23 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 261 | www.menze-haustechnik.de

Heizungs-, Sanitär-, Elektroinstallation
Reparatur- und Wartungsarbeiten

Wir beraten Sie gern!

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

Holzbau Stegemeyer
Lange Straße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de | www.holzbau-stegemeyer.de

Seit 1822 in Diepenau 

Massive Parkettböden 
15 mm x130 mm in geölter Oberfläche

Eiche Markant  34,20 €/m2

Eiche Select  39,45 €/m2

Merbau  48,60 €/m2

Räuchereiche  73,20 €/m2

Kirschbaum  76,20 €/m2

Natürlich auch noch viele  
weitere Holzsorten vorrätig!

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
6. März 2013

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Feb. 2013

KÖPER
Bedachungen

KÖPER
Bedachungen

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Vom starken Köper-Team bedacht!

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach
- Ziegeldeckung - Schieferdeckung

- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

- Foliendächer - Schweißbahndächer

- Dachbegrünungen - Balkon und Terasse

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Flachdach

Bauklempnerei

- Zinkdachrinnen - Kupferdachrinnen

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen

Gut eingeführter, deutscher Gast-
ronomiebetrieb incl. Partyservice,  
brauereifrei, zu verkaufen. Kom-
plett incl. allen Geräten, und Kun-
denstamm, beste Lage, 150 qm, 
45.000 Euro brutto zu verkaufen. 
anzeigen@grenzbote.de

- Malerarbeiten
- Bodenverlegearbeiten
- Fassadenanstriche
- Vollwärmeschutz

Leerlaufverluste durch Stand-by
Auf rund vier Milliarden Euro pro Jahr 
schätzt das Umweltbundesamt die Leer-
laufverluste, die im Bereitschaftsmodus 
und Schein-Aus-Zustand entstehen. 

Dabei ist es doch schon eine Binsen-
weisheit, dass der Stand-by-Modus 
kein Spar-, sondern ein stromfressen-
der Verbrauchsmodus ist. Aus ist eben 
nicht gleich aus: Fernseher, Receiver, 

Spielekonsolen, PCs – fast jedes Elek-
trogerät frisst insgeheim, auch wenn 
es vermeintlich ausgeschaltet wurde, 
Strom. 

Laut einer repräsentativen Umfrage mit 
über 1.000 Personen in Deutschland, 
befinden sich in 68 Prozent der Haus-
halte mindestens 1 bis 5 Elektrogeräte 
im Wartemodus.

Ob aus Bequemlichkeit oder Unwissen-
heit, nur 22 Prozent der Bundesbürger 
haben keines ihrer Elektrogeräte im 
Stand-by-Modus. Je älter der Bundes-
bürger, desto weniger Geräte befinden 
sich im Bereitschaftsmodus. Auffällig 
hoch sind die Stand-by-Quoten bei 
den Altersgruppen 14–29, 30–39 und 
40–49. Dabei haben die 40–49-jähri-
gen mit 72 Prozent bei 1–5 Geräten im 
Stand-by die Nase vorn und die 14–29-
jährigen mit 20 Prozent bei mehr als 5 
Elektrogeräten im Wartemodus.

Bürger mit einem höheren Bildungs-
abschluss sowie einem höheren Haus-
haltsnettoeinkommen haben tendenzi-
ell nicht nur mehr Geräte, sondern auch 
höhere Standby-Quoten. 

Um dem Stand-by demnächst aus 
eigenem Antrieb Goodbye sagen zu 
können, empfiehlt es sich, beim Kauf 
auf CE-geprüfte Geräte zu achten und 
beim Abschalten entweder den Stecker 
zu ziehen oder den Netzschalter an der 
Mehrfachsteckdosenleiste umzulegen.

mhSv

ENERGIE & UMWELT

BEITRAG ZUM THEMA:

    


 
   

  
   

   
     
   

 
  

  


    
 


    
   
  
    
    


     
   


 
  

 
  

    
 
 


    

 



Leerlaufverluste durch Stand-by



Ideale Kombination fürs Heizen
Die Investitionen in energetisch effekti-
ve bzw. regenerative Heizsysteme amor-
tisieren sich durch eingesparte Kosten 
für Heizung und Warmwasseraufberei-
tung bereits nach wenigen Jahren. 

Hohen Wohn- und Wärmekomfort bei 
sehr guter Energieeffizienz liefern mo-
derne Flächenheizungen in Verbindung 
mit Brennwertkesseln, Wärmepumpen 
oder Solarkollektoren. „Bei der Entschei-
dung für eine Fußbodenheizung sollte 
das Belagsmaterial sorgsam ausgewählt 
werden“, empfiehlt Joachim Plate vom 
Bundesverband Flächenheizungen und 
Flächenkühlungen e.V. (BVF). 

„Ideale Belagsmaterialien sind kerami-
sche Fliesen und Naturstein, denn sie 

leiten die Wärme aus den Heizungsroh-
ren außerordentlich rasch und ohne 
Verluste an die Fußbodenober-fläche.“ 
Noch immer sind Fliesen praktisch und 
pflegeleicht, aber mittlerweile vor allem 
„Lifestyle-Produkte“, die zu jedem er-
denklichen Wohnstil passen.

Die Kombination von Keramik und Flä-
chenheizungen bringt zahlreiche Vortei-
le in puncto Wohnkomfort: 

Der Boden verströmt mit 23°C – 24°C 
Oberflächentemperatur eine angeneh-
me Strahlungswärme; es herrschen 
ein gesundes Raumklima und eine 
geringe Staubverwirbelung. Fußbo-
denheizungen lassen sich aufgrund 
der geringen Vorlauftemperatur ideal 

kombinieren mit 
regenerativen Sys-
temen wie Wärme-
pumpen oder So-
larkollektoren; der 
Fliesenbelag sorgt 
für zeitlos schöne, 
pflegeleichte, wi-
derstandsfähige 
Bodengestaltun-
gen; der Verzicht 
auf Heizkörper er-
möglicht eine freie 
Raumgestaltung.

mhs

BAUEN & WOHNEN

      
          
     
     
      
    
       
          
      
     
      
     
   
     
   
    
     
      
         
       
      
        
       
        
         
          
  
        

  
     
     
       
        
       
     
         
      
   
        
        
       
         
       
      
     
   

Ideale Kombination fürs Heizen



BEITRAG ZUM THEMA:
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anzeigen@grenzbote.de

Sparkassen-Finanzgruppe

 

� Sparkasse
Nienburg

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten  
Modernisierung. Zusammen mit unserem Partner LBS beraten wir Sie gern und 
stehen Ihnen auch bei allen anderen Fragen rund um riestergefördertes Wohn- 
eigentum und Bausparen kompetent zur Seite. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle 
oder unter www.sparkasse-nienburg.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie viel Sparpotenzial steckt 
in Ihrem Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.

Polizei bei Kinderfeuerwehr Steinbrink-Essern-Nordel
Verkehrserziehung auf dem Lehrplan

Am 28. November 2012 gab es Besuch 
von der Polizei. Das Verhalten der Kin-
der im Verkehr, insbesondere das an 
den Bushaltestellen, ist Kinderfeuer-
wehrwart Sven Hake auffällig gewor-
den. 

So hat er fachkundigen Rat bei der 
Polizei gesucht und bekommen. Beim 
Kinderfeuerwehrdienst traf Gerhard 
Müller von der Polizeidienststelle Uch-
te im Feuerwehrgerätehaus Steinbrink 
ein. 

Da die jungen Kammeraden nicht über 
den Besuch, sondern nur über das 
Dienstthema informiert waren, war 
es bei Beginn ungewohnt still. Eine 
Überraschung ganz ungewohnter Art. 
Schnell tauten aber die 20 Kinder auf 

und folgten den Hinweisen zum Stra-
ßenverkehr zu dieser Jahreszeit. Denn 
sehen und gesehen werden, wurde an 
praktischen Beispielen in dieser dunk-
len Zeit den Kindern vermittelt. 

Das Thema „ Verhalten an den Bushal-
testellen“ wurde auch aus Sicht der 
PKW- Fahrer vertieft, damit die Kinder 
die Gefahr erkennen. 

Alle Helfer waren sich einig. Eine ge-
lungene Aktion in Hinsicht auf die 
Sicherheit der Kinder, die auch noch 
Spaß gemacht hat. 

Vielen Dank an alle Helfer der Feuer-
wehr und der Polizeiwache Uchte die 
diesen Dienst besonders gestaltet und 
möglich gemacht haben.

In diesen Tagen fand das 8. Special Olym-
pics Landesschwimmfest NRW im Haupt-
bad in Essen statt.
Zu den diesjährigen Schwimmwettbewer-
ben waren rund 150 Schwimmerinnen und 
Schwimmer mit ihren Trainern und Betreu-
ern aus dem gesamten Bundesgebiet an-
gereist, um hier ihr Bestes zu geben. 
Das Hissen der Special Olympics Fahne, 
das Sprechen des olympischen Eides 
durch Schwimmstar Christian Keller sowie 
das Entfachen des olympischen Feuers 
bildeten einen stimmungsvollen Auftakt 
für die Schwimmwettbewerbe in Essen.
Mit dabei waren auch 14 Athleten von der 
Lebenshilfe Lübbecke aus den Werkstätten 
Lübbecke, Bünde und Stemwede, die ihrem 
Ruf wieder einmal alle Ehre machten.

Von 28 möglichen Einzelmedaillen konn-
ten die Lübbecker Schwimmerinnen und 
Schwimmer 21 (davon 7xGold, 7x Silber 
und 7x Bronze) mit nach Hause nehmen.
Darüber hinaus gab es nach einem span-
nenden Rennen auch noch die Goldme-
daille für die Staffelschwimmer. Damit 
waren es insgesamt 22 Medaillen für die 
Lübbecker Athleten.
Das war sensationell, und sorgte für eine 
ausgelassene Stimmung im gesamten 
Lübbecker Team. Trainer und Betreuer 
waren stolz, denn ihre unermüdliche Trai-
nigsarbeit hatte sich bezahlt gemacht. 
Erfolgreichster Schwimmer der Lübbecker 
Werkstätten war in diesem Jahr Christi-
an Harling aus Espelkamp. Er hatte drei 
Starts und holte drei Goldmedaillen.

8. Special Olympics Landesschwimmfest NRW

Die Lebenshilfe Lübbecke 
war auch mit dabei

Erfolgreiches Programm Lions-
Quest im Rahdener Schulzentrum
Die Weiterbildung von Pädagogen aller 
weiterführenden Schulen in Rahden 
wird seit vier Jahren vom Lions-Club 
Rahden-Espelkamp finanziell unter-
stützt.

Die Haupt- und Realschule sowie das 
Gymnasium in Rahden arbeiten erfolg-
reich mit dem Programm »Erwachsen 
werden« (Lions-Quest). Dieses päd-
agogische Konzept hilft den Heran-
wachsenden, sich in ihrer Umwelt zu 
orientieren und angemessene Verhal-
tensweisen im sozialen Miteinander 
aktiv zu erproben, einzuüben und an-
zuwenden.

Mit organisatorischer und finanzi-
eller Hilfe des Lions Clubs Rahden-
Espelkamp wurden im katholischen 
Gemeindehaus in Rahden bereits zwei 
Einführungsseminare über drei Tage 

veranstaltet, in diesem Jahr fand nun 
das zweite Fortführungsseminar statt.
 
Es zeigt sich, dass das Programm Li-
ons-Quest vor Ort nachhaltig wirksam 
ist. Insgesamt wurde festgestellt, dass 
eine positive Grundstimmung in den 
Klassen, die Unterricht im Sozialen 
Lernen haben, vorherrscht, die sich 
auch auf die Lernbereitschaft und den 
Lernerfolg im Fachunterricht auswirkt. 
Die Schülerinnen und Schüler haben 
gelernt, wie sie miteinander umgehen 
können, sich gegenseitig unterstützen 
können. 
Dankbar sind die beteiligten Lehrkräfte 
auch für den positiven Nebeneffekt der 
gemeinsamen Fortbildungen der ver-
gangenen Jahre, denn dadurch ist das 
kollegiale Miteinander und Verständnis 
im Rahdener Schulzentrum deutlich ge-
wachsen.

Alltagsstress und Weihnachtstrubel vergessen 
und das neue Jahr auf Skiern begrüßen
- das konnten die Teilnehmer der 26. 
Skifreizeit der Evangelischen Jugend im 
Kirchenkreise Lübbecke in Meransen.

„Oh Mühlenkreis, bald hast du uns ja 
wieder“ die Zeile aus dem selbstver-
fassten „Mühlenkreissong“ trifft auf 
eine Gruppe Skibegeisterter 
aus dem Kirchenkreis Lübbe-
cke jedes Jahr vom 25.12. bis 
zum 3.1. zu. Dann geht es in 
den Südtiroler Ort Meransen, 
wo das Lied so manches Mal zu 
hören ist.
Unter der Leitung von Chris-
tian Krüger sowie seiner Frau 
Heike und dem Betreuerteam, 
bestehend aus Anita Kästner, 
Franziska Krüger und Friederike 
Werner, wurde eine Woche lang 
ausgiebig Ski gefahren. Dane-
ben entwickelte sich auch bei 
zahlreichen Aktivitäten außer-
halb der Skipiste ein Gemein-
schaftsgefühl in der Gruppe, 
die sich aus Familien und Teil-

nehmern jedes Alters zusammensetzte. 
Unterkunft war bereits zum 26. Mal die 
familiengeführte Pension „Lucknerhof“ 
der Familie Lerchner, die sich durch 
Gastfreundschaft und familiäre Wärme 
auszeichnete. 
Einen besonderen Programmpunkt in 

der ereignisreichen Woche bildete die 
Besichtigung der barocken Meransener 
Kirche. Pfarrer Florian Kerschbaumer 
berichtete der Gruppe von den Beson-
derheiten der Kirche. Anschließend 
folgte eine gemeinsame Andacht. 
Für viel Spaß und Aktion sorgte auch 

eine Skirallye, bei der die Teilnehmer 
ihr skifahrerisches Könne, ihre Kreativi-
tät und ihr Wissen über das Skigebiet 
beweisen konnten. 
Nachdem in den ersten Tagen das 
Skigebiet um den 2512 Meter hohen 
Gitschberg unsicher gemacht worden 

war, bot sich an Silvester 
die Gelegenheit, einmal neue 
Pisten zu entdecken. Früh 
morgens wurde die Skiaus-
rüstung in den Bus geladen 
und sich dann auf die knapp 
einstündige Fahrt zum Skige-
biet Plose mit der längsten 
Abfahrt Südtirols, das allen 
eine Menge Fahrspaß bot.
Abends wurde dann mit einer 
gemeinsamen Silvesteran-
dacht und anschließender 
Feier ins neue Jahr gestartet. 
Dieses wird für viele der dies-
jährigen Teilnehmer wieder 
so enden wie es angefangen 
hat: auf der Skipiste in Mer-
ansen.



Der Grenzbote       Ausgabe 420       Februar 201312 Februar 2013       Ausgabe 420       Der Grenzbote 13

Menze Haustechnik (S. 9)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Lindner Kartonagen (S. 13)
Grüner Weg 4
31603 Diepenau
Telefon 05775 9200
www.lindner-kartonagen.de

Inserentenverzeichnis
Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 8)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 8)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Kirchhoff Bauelemente (S. 9)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Holzbau Stegemeyer (S. 8)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Wohnen & Einrichten

Modehaus Gosewehr (S. 2, 15, 16)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Modehaus Gosewehr (S. 2, 15, 16)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Gasthaus Heidemann (S. 7)
Lavelsloher Straße 13
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 267
www.gasthaus-heidemann.de

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 2, 15, 16)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Bauen & Renovieren

Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 6, 8, 10, 12)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Postagentur Gerda Spindler (S. 13)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier 
(S. 3, 8, 10, 12, 15)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

VGH Vertretung 
Heinrich Tuitjer (S. 19)
Esserner Kirchstraße 14
31603 Diepenau
Telefon 05777 9500 

Sparkasse Nienburg (S. 11)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Geld & Recht

Einkaufen

Postagentur Gerda Spindler (S. 13)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro

Postagentur

Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren 
Spielwaren

Bastelbedarf
Buchverkauf

Fotos zum Selberdrucken oder auf CD brennen
Neu: Foto Kiosk 
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W-28

Therapiezentrum Brüggemann (S. 4)
Bahnhofstr. 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966581

Preisrätsel | Preisrätsel | Preisrätsel

Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen

Hotels & Gastronomie

Hundefrisör Dagmar Middleditch (S. 11)
Bahnhofstraße 7
31603 Diepenau
Telefon 05775 9661897

Gesundheit & Wellness
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GLUEHWEIN W-27

Tragen Sie das Lösungswort in das 
Glückslos ein. Bitte schicken Sie das 
ausgefüllte Los an:

Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh

Einsendeschluss ist der 15. Februar 
2013. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!

Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1. Ewald Schwarze
	 Bahnhofstr. 6
	 31606 Warmsen
2. Heidi Bödeker
	 Bahlenstr. 30
	 3103 Diepenau
3. Enrico Welsky
	 Buchenweg 6
	 32479 Hille
Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne (Gültigkeit sechs Monate) innerhalb 
zwei Monate beim Schreibwarenge-
schäft Spindler in Lavelsloh abholen. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
die Gutscheine persönlich abgeholt 
werden müssen.

Glückslos
Die Lösungswort laut:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

Malermeister Varenkamp (S. 7)
Westruper Straße 29
32351 Stemwede
Telefon 05773 369

Bauen & Renovieren

Autohaus Kruse GmbH & Co. KG (S. 6)
Hauptstraße 34
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1445
www.autohaus-kruse-gmbh.de

Hundeschule Petershagen (S. 15)
Christa Reinhold
Hafenstr. 31
32469 Petershagen
Telefon 05707 780

Dat Trimmhus (S. 5)
Amtshof 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 9667707 

Fahrschule Ingo Schmidt
Matthias Hoppe (S. 9)
Zum Park 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 943542

Fugunternehmen Diehbach GbR (S. 11)
Märendamm 4
31603 Diepenau-Essern
Telefon 05777 9617760 

Natur & Umwelt

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Diepenau
Auch im Jahr 2013 wird in der Grund-
schule Diepenau in Lavelsloh wieder 
eine Ferienbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter angeboten. Zu folgen-
den Terminen ist die Betreuung geplant: 

Osterferien: 18.03. bis 22.03.2013
Sommerferien: 22.07. bis 02.08.2013
Herbstferien: 14.10. bis 18.10.2013

Die Betreuungszeit ist täglich von Mon-
tag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 

Uhr. Die Kosten für die Betreuungswo-
che (Montag bis Freitag) betragen ca. 
60,-- Euro. 

Anmeldungen für die Osterferien wer-
den bis zum 06.03.2013 entgegenge-
nommen.  
Auskünfte erteilt die Grundschule Die-
penau, Frau Röthemeyer und Frau 
Schnelle, 05775/456 oder die Samt-
gemeinde Uchte, Kerstin Könemann, 
05763/183-39.

Schützenverein Steinbrink gewinnt zunehmend an Attraktivität

Positiver Rückblick auf 2012
Ein Highlight auf der Jahreshauptver-
sammlung war unter anderem die Aus-
zeichnung des Vereins mit der Sport-
plakette des Bundespräsidenten. Aber 
auch die Besuche zahlreicher Schüt-
zenfeste befreundeter Vereine blieben 
aufgrund der größtenteils sehr guten 
Beteiligung der Steinbrinker Schützen 
in positiver Erinnerung. 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Mannier äu-
ßerte die Hoffnung, dass sich dieses ge-
steigerte Interesse am Verein in Zukunft 
auch durch höhere Teilnehmerzahlen 
bei den vereinsinternen Wettkämpfen 
bemerkbar mache.
Dass das Schützenwesen in Steinbrink 
nach wie vor als attraktive Freizeitbe-
schäftigung gesehen wird, zeigte sich 
auch an anderer Stelle. So konnte 

Schriftführer Gerald Hilgemeier Jahr ei-
nen Mitgliederanstieg um sechs Perso-
nen auf nunmehr 173 Schützinnen und 
Schützen bekannt geben.
Beim Tagesordnungspunkt Wahlen galt 
es in diesem Jahr lediglich, einen neu-
en Kassenprüfer zu bestimmen. Dabei 
wurde Jan Hübner als Nachfolger für 
Andreas Lampe gewählt, der nach zwei 
Jahren aus dem Amt ausscheidet.
Mit Spannung erwartet wurde wie immer 
die Bekanntgabe der Sieger vom Ver-
einsmeisterschießen, welches bereits 
am 3. November stattgefunden hatte. 
Eine Änderung ergibt sich beim Termin 
der Jahreshauptversammlung. Diese 
soll in den kommenden Jahren immer 
eine Woche vor dem ersten Adventwo-
chenende stattfinden. 
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Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
06.02.	 Martha Meyer,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

07.02.	 Hans Georg Dilewski,Diepenau, 73. Geburtstag

07.02.	 Heinrich Schäfer,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

08.02.	 Erna Barg,  Nordel, 84. Geburtstag

08.02.	 Heinz Bente,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

09.02.	 Friedrich Ostermeier,  Nordel, 78. Geburtstag

11.02.	 Irmgard Grannemann,  Bramkamp, 70. Geburtstag

11.02.	 Helmut Kirsch,Diepenau, 80. Geburtstag

11.02.	 Sophie Schröder,  Steinbrink, 80. Geburtstag

12.02.	 Hertha Schuchardt,  Steinbrink, 84. Geburtstag

13.02.	 Lilli Bremermann,  Bramkamp, 81. Geburtstag

14.02.	 Luise Barg,  Nordel, 75. Geburtstag

14.02.	 Lisa Borcherding,  Essern, 82. Geburtstag

14.02.	 Wilma Köstering,  Nordel, 82. Geburtstag

15.02.	 Josef Scheja,  Essern, 77. Geburtstag

16.02.	 Käthe Everth,  Lavelsloh, 90. Geburtstag

17.02.	 Werner Hillmann,  Bramkamp, 73. Geburtstag

17.02.	 Günther Langhorst,  Nordel, 83. Geburtstag

18.02.	 Erna Gosewehr,  Essern, 86. Geburtstag

18.02.	 Inge Jähnel,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

18.02.	 Irma Kleine,Diepenau, 77. Geburtstag

18.02.	 Otto Rodenberg,  Essern, 85. Geburtstag

20.02.	 Ilse Bente,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

20.02.	 Rolf Kordts,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

21.02.	 Else Engelke,  Bramkamp, 88. Geburtstag

21.02.	 Ilse Gosewehr,  Nordel, 74. Geburtstag

23.02.	 Hilde Karoline Gosewehr,  Nordel, 75. Geburtstag

23.02.	 Wilhelm Schiereck,  Nordel, 90. Geburtstag

23.02.	 Friedrich Weiss,  Lavelsloh, 87. Geburtstag

24.02.	 Martha Bramkamp,  Nordel, 87. Geburtstag

24.02.	 Helga Finke,  Lavelsloh, 83. Geburtstag

25.02.	 Ferdinand Diekröger,  Essern, 74. Geburtstag

25.02.	 Luise Lübkemann,  Nordel, 87. Geburtstag

25.02.	 Henni Seelhorst,  Nordel, 76. Geburtstag

26.02.	 Siegfried Fehler,  Steinbrink, 74. Geburtstag

26.02.	 Helga Wiegmann,  Nordel, 77. Geburtstag

28.02.	 Heinrich Lübkemann,  Lavelsloh, 85. Geburtstag

03.03.	 Inge Heuer,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

05.03.	 Alfred Barg,  Essern, 88. Geburtstag

Kostenlose Notdienstauskunft der Apotheken:
Tel.: 0800 2282280 oder „www.aponet.de“

Notdienste
Ärztlicher Notdienst zentral im Krankenhaus Stolzenau: 

Tel. 05761 900790 bei Notfall 112

Februar 2013

07.02.	 Weiberfaslam

09.02. 	 Dorfpokalschießen des SV Steinbrink

10.02.	 Winterwanderung Heimatverein Lavelsloh (11.00 Uhr)  
		  Treff am Bahnhof

15.02.	 Generalversammlung SC Viktoria Lavelsloh  
		  im Gasthaus Rödenbeck

17.02.	 Kaiserschießen des SV Steinbrink

18.02.	 Jahreshauptversammlung Gewerbebund (19.00 Uhr)  
		  Gasthaus Rödenbeck

18.02.	 Blutspenden in Lavelsloh  - DRK

22.02.	 Jahreshauptversammlung MTV Diepenau

23.02.	 Generalversammlung Fischereisportverein Petri Heil Diepenau

26.02.	 Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Bramkamp

	

März 2013	

03.03.	 Doppelkopf- und Knobelnachmittag MTV Diepenau

04.03.	 Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Diepenau

Termine der Region

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh | Tel. 05775 9494-0

Erfrischend anders …

www.gosewehr.de

Cordima: Stoffe für Deko, Raffrollos, Flächenschals, Tischdecken, 
Kissen und Stuhlhussen geeignet. Bei uns finden Sie eine unglaub-
liche Vielfalt an attraktiven Dessins und Qualitäten. 
Wir fertigen nach Maß und montieren sie fachmännisch. 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Hundeschule-Petershagen
Für Menschen, die mit Hunden leben!
Von Welpensozialisierung bis Problemhunde
Wir sind für Sie und Ihren Hund da.
Info unter: Christa Reinhold, 32469 Petershagen
Tel.: 05707-780 oder christa.reinhold@freenet.de
www.hundeschule-petershagen.de

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
6. März 2013

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Feb. 2013

Schützenverein Essern ehrt 
seine Wiedergründer

Die geehrten Mitgliedern mit dem neuen Vereinsvorstand

Auf der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung konnte der 1. Vorsitzende 
Peter Ensemeier besondere Ehrungen 
für die Wiedergründer des Vereins 
aussprechen. Er berichtete, dass an 
der Wiedergründungsversammlung im 
Jahre 1963 21 Personen teilnahmen. 
Hierzu gehörten Manfred Dummeyer, 
Ferdinand Diekröger und Willi Dröge, 
denen Ensemeier jetzt entsprechende 
Ehrenurkunden aushändigte. 

Ebenfalls für 50-jährige Vereinstreue 
ausgezeichnet wurden Heinrich 
Dummeier, Helmut Barg, Günter 
Dökel und Siegfried Herbst. Für 40-
jährige Vereinsmitgliedschaft wurden 
Wilfried Verbarg und Erich Schröder 
geehrt. 

Die Ehrennadel für 25-jährige Verein-
streue erhielten Carsten Gosewehr, 
Maik Heidmann, Andreas Langhorst, 
Karsten Menze und Helmut Rodenberg. 
Für 25-jährige Vorstandsarbeit erhielt 
Karl-Heinz Dröge die Ehrennadel des 
Schützenkreises Nienburg in Bronze.

In seinem Jahresrückblick wies Vorsit-
zender Ensemeier auf die zahlreichen 
Aktivitäten des Gesamtvereines und 
seiner Sparten hin. 

Unter dem Tagesordnungspunkte Wah-
len wurde Peter Ensemeier für weitere 
2 Jahre als 1. Vorsitzender wiederge-
wählt. 

Ebenfalls in ihren Ämtern bestätigt wur-
den Uwe Schreiner (1. Kassierer), Nadi-
ne Martens (Schriftführerin), Maik Heid-
mann (2. Sportwart), Nicole Langhorst 
(1. Damenleiterin), Kathrin Quellhorst 
(2. Jugendwart), Gerhard Langhorst 
(Kompaniefeldwebel), Stefan Harting 
(Bauausschuss) und Uwe Eschenberg 
(Fahnenträger). 

Tim Borcherding rückt für Matthias 
Döding in den Festausschuss nach. Su-
sanne Bredemeier übernimmt von Silvia 
Kurre das Amt des Kassenprüfers.

www.essern.info

Satzungsänderung beim Ortsverein Essern
Die Kulturfreunde Essern werden in den Beirat aufgenommen
Mit zwei Satzungsänderungen befasste 
sich die gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung des Ortsvereines Essern.

Wie Vorsitzender Martin Döding im Na-
men des Vorstandes vorschlug, soll die 
satzungsmäßige Vertretung nicht mehr 
wie bisher von drei Vorstandsmitglie-
dern erfolgen. Aus Vereinfachungsgrün-
den soll diese Vertretung künftig von 
zwei Vorstandsmitgliedern erfolgen, 
von denen einer der erste Vorsitzen-
de oder sein Stellvertreter sein muss 
(§ 12 der Vereinssatzung). Weiter soll 
dem Beirat (§ 13) künftig neben den 
gewählten Ratsmitgliedern des Orts-
teiles Essern, je einem Vertreter der 
Jagdgenossenschaft, der Feuerwehr, 
des Schützenvereines, des Sportverei-
nes, des Gesangvereines, der ev. Kir-
chengemeinde, des Fördervereins der 
Moorbahn nun auch ein Vertreter der 
Kulturfreunde Essern e.V. angehören. 
Nach kurzer Aussprache wurden beide 
Satzungsänderungen einstimmig von 
der Versammlung verabschiedet.
In seinem Rückblick auf die vergange-
nen zwölf Monate wies Vorsitzender 

Döding auf die vielfältigen Aktivitäten 
des Vereins hin. So wurde die Umrüs-
tung der Weihnachtsbeleuchtung auf 
energieeffiziente LED-Lampen abge-
schlossen. 
Im Frühjahr wurde die neue Homepage 
www.essern.info freigeschaltet. In Zu-
sammenarbeit mit der Fa. Nolis, Nien-
burg und unter finanzieller Förderung 

der Sparkasse Nienburg wurde hier erst-
mals eine einheitliche Internetseite für 
den Ortsverein, den Schützenverein und 
den TSV Essern ins Leben gerufen, wo-
bei auch die weiteren Esserner Vereine 
die Möglichkeit haben, ihre Aktivitäten 
auf der Internetseite darzustellen. 
Für die Erweiterung der Schutzhütte im 
Heidepark wurde ein Bauantrag einge-

reicht, der mittlerweile genehmigt wurde. 
Das Blutspendeteam des Vereines or-
ganisierte drei Blutspendetermine, die 
von der Bevölkerung gut angenommen 
wurden. Daneben engagierte sich der 
Verein u.a. bei der Pflege des Heide-
parks und des Brennplatzes. Nach ein-
jähriger Pause wurde auch wieder ein 
Kaffeekränzchen für Senioren des Or-
tes angeboten.
Wegemeister Michael Hilgemeyer un-
terlegte diese Ausführungen mit der 
Statistik über die geleisteten Bollwer-
ke (Hand- und Spanndienste) der Ver-
einsmitglieder: „Insgesamt wurden für 
die zahlreichen Vereinsaktivitäten 146 
Bollwerke geleistet (Vorjahr: 129). Das 
entspricht 584 Stunden für Hand- und 
Spanndienste (Vorjahr 602) für unsere 
Ortschaft“, so Hilgemeyer.

Bei den erforderlichen Vorstandswahlen 
wurden Margret Verbarg (Schriftfüh-
rerin) und Michael Hilgemeyer (Wege-
meister) einstimmig für weitere vier Jah-
re in ihren Ämtern bestätigt. Christian 
Schriefer übernimmt von  Marco Dum-
meyer die Aufgabe des Kassenprüfers.
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Frühlingsmode
zum Verlieben

Mit den aktuellen Modeneuheiten laden wir Sie zu  
großen Frühlingsgefühlen ein. 

Besuchen Sie uns und genießen Sie die lässig, 
luftigleichten Markenkollektionen für Damen 
und Herren in all ihren bezauberten Facetten. 

Der Frühling kommt. Gehen Sie ihm modisch 
entgegen! Erleben Sie bei unserer 

Modenschau am 24. Februar  
um 11, 14 und 16 Uhr

hautnah, was der Frühling modisch zu 
bieten hat. Wir präsentieren Ihnen bei 

guter Laune und Musik die schönsten 
Neuheiten der aktuellen Saison.

CHALOU

Bench.

Taifun

Konfirmationsmode -

Jetzt in großer Auswahl!

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr


